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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Nach einer Woche zum erstenmal am Tageslicht
Die erste Gruppe der Grubenarbeiter, die bei dem großen Bergleutestreik in Südwales nach achttägigem freiwilligem
Aufenthalt untertags wieder an die Oberfläche kamen. Das war dann der Auftakt zum Abbruch des großen Streikes, an
dem mehr als 35 000 Grubenleute teilnahmen. In Begleitung von Polizisten begeben sich die Leute in ihre Wohnungen.

ZWEI SEHR VERSCHIEDENE SCHWEIZER DRAMEN

John Knittel: «Protektorat».
Uraufführung am Berner Stadttheater.

Das Drama unseres Zeitalters nennt Knittel sein Werk, das den Kampf der Rif-
Kabylen um ihre Unabhängigkeit schildert, den Kampf also eines kleinen afrika-
nischen Bergvolkes gegen eine europäische Großmacht, die mit Flugzeugen und
allen Zerstörungsmitteln der modernen Technik gegen den schwächeren Gegner
vorgeht. Das Publikum hat seine Vergleiche mit den heutigen afrikanischen
Vorgängen selbst gezogen, es hat mit gewaltigem Applaus die Darstellung von
Vorgängen verfolgt, die ihm aus dem täglichen Zeitungsbericht vertraut zu sein
schienen. Bild: Abdel Kader (Kurt Ehrle) und sein Sohn. Aufnahme eh,mann

Arnold H. Schwengeler: «Rebell in der Arche».
Uraufführung am Stadttheater St. Gallen.

Eine Sintfluttragödie! Ein uralter Gegenstand der Menschheit. Weit weg von
allem, was in den Zeitungen steht. Da sind keine großen Vorgänge des Welt-
theaters behandelt, und das Publikum muß sich von den Dingen der Zeitung
gründlich lossagen und in sich gehen. Das ewige Rätsel und die große Lebens-
frage von Gott und dem Menschen hat vor dem Verfasser gestanden. Gott be-
darf des Menschen, er hat den Menschen nötig, ebensosehr wie der Mensch Gott
nötig hat, so denkt der Rebell in der Arche. Aber Gog stirbt,- und der gläubige
Noah bleibt leben. Das Stück hat in St. Gallen einen vollen Erfolg davongetragen.Bild: Johannes Steiner als Noah, und Karl Ferber als Rebell Gog.
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